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Ausstellungen in der Reihe „Kunst im jüdischen Kontext“

Januar-Mai  2017 „entfesselt“. Photographien nach Gedichten Paul
Celans, Rose Ausländers und Selma Meerbaum

                                                         Eisingers
Mai-Oktober  2017   John Günther. Collagen (Arbeitstitel)
Oktober 2017 -Februar 2018 Präsentation der Neuerwerbungen der letzten v

Jahre mit Werken von Ganikowskij, Kundera, 
Goranov, Jacobi, Blumas, Weinstein, Méndez, 
Günther

Sonderausstellungen und
Kooperationsptojekte                  Wandmalereien Bukowina Synagogen
                                                         Kooperationsprojekt mit dem Museum für jüdische
                                                         Geschichte und Kultur der Bukowina, Czernowitz
                                                         
Mai 2017                                         Fortsetzung der Dokumentation des chassidischen
                                                          Friedhofes in Sadagora, Kooperationsprojekt mit
                                                          dem Museum für jüdische Geschichte und Kultur
                                                          der Bukowina und der Universität Czernowitz

Realisierung der Dauerausstellungsbereiche 
Cheder und Empfang, technische Überarbeitung 
der bereits fertiggestellte Räume, Übergabe aller 
Dauerausstellungsbereiche des Museums 
(Projektantrag beim Lotto Toto und beim Land 
Sachsen-Anhalt)

Konzertreihe  „Musik im jüdischen Kontext“ 

Frühjahrskonzert  Konzert im jüdischen Kontext
                                 Mara Mednik (Klavier), Mark Karlinsky, (Violine)
Herbstkonzert:  Kammerkonzert  mit Musik des Tanztheaters: „Akkorde göttlicher
                             Ethik in Thora, Neuem Testament und Koran“

Theater im Museum im Rahmen museumspädagogischer und Jugendarbeit 

„Akkorde göttlicher Ethik in Thora, Neuem Testament und Koran“ 
Ein Tanztheater mit professionellen Tänzern und Musikern sowie Jugendlichen mit 
jüdischen, christlichen und moslemischen Wurzeln, Gemeindemitgliedern ebenso 
wie Flüchtlingen und nicht religiös lebenden Jugendlichen aus Sachsen-Anhalt 
Aufführungen in der Synagoge des Museums und zu den Hallenser jüdischen 
Kulturtagen (25560,00 EUR beim Land Sachsen-Anhalt beantragt)

März/April Sederfeier (Vorstellung der Rituale und Inhalte)



Museumsfest

September/Oktober 2017 
mit kulturellem Angebot im jüdischen Kontext für ein breites Publikum, vor allem 
auch der unmittelbaren Region und mit Kooperation örtlicher Bildung- und 
Kultureinrichtungen: Ausstellungseröffnung, jüdische Speisen, Interaktionen für 
Kinder und Jugendliche, Buchbasar, Vorstellung eines Verlages mit Judaika, 
Konzert

museumspädagogische Arbeit

ganzjährig Angebot an Projekttagen und Führungen für Schüler und alle 
Besuchergruppen

Juni 2017
Schülerprojekt „Jüdische, christliche und muslimische Traditionen - musikalisch-
szenische Collage“, Projektwoche mit sozial- und kulturell benachteiligten Kindern 
im regionalen Bündnis mit der Köthener Musikschule Johann Sebastian Bach,, der 
Sekundarschule Gröbzig des Schulzentrums „Johann Friedrich Walkhofff und dem 
evangelischen Kinderheim "Arche" Köthen und Flüchtlingen aus dem arabischen 
Raum in der Region. (Projektantrag in der Ausschreibung „Kultur macht stark“ beim 
Deutschen Musikschulverband -  wurde in Höhe von 17 000,00 EUR beantragt)

Publikationen

Programmhefte für die Theaterveranstaltungen und Konzerte, Texthefte für die 
Ausstellungen

Teilnahme an wissenschaftlichen Tagungen 

Jahrestagung der AG Jüdische Sammlungen 2017 (September)
Tagung des Deutschen Museumsbundes 2017 


